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AGB 
Angelika Beiersdorf ‐ Training, Beratung, Coaching  
 
 
Honorare und Gebühren 
Für Beratungs‐, Trainings‐ und Coachingleistungen werden die bei Auftragsbestätigung 
vereinbarten Honorare und Gebühren berechnet. Wenn nichts anderes vertraglich 
vereinbart ist, werden für die vereinbarten Leistungen folgende Gebühren zusätzlich 
berechnet: 
 

 Fahrtkosten: 0,30 Euro, je gefahrener Kilometer 

 Übernachtung: Abrechnung nach angefallenen Kosten 

 Zahlungen ohne Mehrwertssteuer nach Kleinunternehmerregelung. 
 
Im Angebot und in der Auftragsbestätigung ist festgehalten, welche Unterlagen im Preis 
enthalten sind. Weitergehende Kosten für Arbeitsmittel, Nachbereitung usw. werden an den 
Kunden weiterberechnet. 
 
Stornokosten 
Die Stornierung bestellter Coachingleistungen bis 7 Tage vor dem Termin ist kostenfrei.  
Bis 2 Tage vor dem Termin berechne ich mit 50 Prozent des vereinbarten Honorars.  
Ab 2 Tage vor Termin oder unabgemeldetes Nichterscheinen ist das volle Honorar zu 
entrichten. 
 
Für Trainingsleistungen gelten folgende Stornoregelungen: 
Bis zu 21 Tagen vor Beginn erhebe ich 50 Prozent der vereinbarten Honorare. Danach 
werden die vereinbarten Honorare zu 90 Prozent berechnet. Bei Verspätungen verringert 
sich die Sitzungsdauer um die Verspätungszeit, ausgenommen vorab telefonischer 
Entschuldigung aus triftigen Gründen. 
 
Versicherungsschutz 
Coaching ist keine Therapie. Eine normale psychische Belastbarkeit wird vorausgesetzt. Der 
Klient übernimmt die Verantwortung für sich und seine Handlungen innerhalb und 
außerhalb der Sitzungen. 
 
Haftung 
Die Information und Ratschläge bei Beratungs‐ und Coachingsitzungen sowie in allen 
Dokumentationen sind vom Berater und Coach sorgfältig erwogen und geprüft. Eine 
Garantie und eine Haftung durch den Coach ist in jeglicher Form ausgeschlossen. 
 
Erfüllungsort und Gerichtsstand 
Erfüllungsort ist Landberg am Lech. Ausschließlicher Gerichtsstand für alle Vertragspartner 
ist Landsberg am Lech. Es gilt ausschließlich deutsches Recht. 
 


